
  

Jahresbericht Handlungsfelder 2021 

Senator für Inneres 

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung:  
 

Bezeichnung der Maßnahme:    Lfd. Nr. S39 der Liste 
Warnung der Bevölkerung und Vorbereitung bei langanhaltenden und Großflächigen Stromausfällen im 
Katastrophenschutz 
 

Leitziel: 
Schutz der Bevölkerung bei Katastrophenlagen 
 

Projektziele: 
1. Erhöhung des Erreichungsgrades der Bevölkerung bei notwendigen Warnungen und 

Sensibilisierung der Bremer Bevölkerung zum Umgang mit diesen  
2. Optimierung der Handlungsmöglichkeiten der im Bereich des Senators für Inneres verorteten 

zuständigen Behörden bei einem langanhaltenden großflächigen Stromausfalls beginnend mit 
der Feuerwehr  

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2021 

IST  
2021 

Umsetzung der baulichen Maßnahmen zur 
externen Strom-Einspeisung bei der 
Berufsfeuerwehr und der FF 

% 100% 30% 

Beschaffung der benötigten Notstromaggregate 
und damit einhergehende Ertüchtigung von 
Liegenschaften zur Aufrechterhaltung der 
Dienstfähigkeit der Gefahrenabwehrbehörden bei 
einem langanhaltenden großflächigen 
Stromausfall 

% 100% 35% 
Es muss 
beachtet 

werden, dass 
die 3 60kVA-
Generatoren 

bereits 
beschafft 

wurden, die in 
ihrer 

Beschaffung 
um ein 

Vielfaches 
teurer sind als 

die noch 
ausstehenden 

14 
Generatoren 

mit je 14 kVA 
Leistung. 

    

    
 

Meilensteinplanung 

Meilensteine Termin SOLL Termin IST 

Durchführung eines bundesweiten Warntages 12.09.2020 wurde vom Bund 
verschoben auf 

08.09.2022 

Sicherstellung der Versorgung mit Betriebsstoffen 01.11.2020 in Planung 
(fehlende HHM) 

1. Bauphase beginnend mit den noch nicht 
versorgten Berufsfeuer-wehrwachen inklusive 
Anschaffung der dafür benötigten Notstromag-
gregate 

 
31.12.2020 

Oktober 2021 
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2. Bauphase für Gerätehäuser ausgewählter 
Freiwilliger Feuerwehren inklusive Anschaffung 
der dafür benötigten Notstromaggregate 

 
31.12.2021 

Oktober 2021 

Durchführung eines bundesweiten Warntages 12.09.2021 wurde vom Bund 
verschoben auf 

08.09.2022 

Beauftragung einer gutachterlichen 
Bestandsaufnahme inklusive einer 
Bedarfsplanung um die erforderliche 
Basisversorgung der Bevölkerung bei einem 
Blackout sicherzustellen. 

 
 

31.12.2021 

wurde für die 
Liegenschaften 
der Feuerwehr 

Bremen 
beauftragt im 

Feb. 2021 und 
liegt vor. 

   
 

 

Sachstand zum Projektfortschritt /-abschluss:  

Der Warntag wurde vom BMI auf den 8. September 2022 verschoben. Die dafür vorgesehenen HHM 
sind in die Herstellung der Notstromversorgung der Feuerwchen und Gerätehäuser geflossen. 
 
Der Beginn der Baumaßnahmen verzögerte sich aufgrund der Auslastung, der im Rahmenvertag 
tätigen Handwerksfirmen. Es erfolgten die Baumaßnahmen an den Liegenschaften nur teilweise. 
Dieses lag daran, dass es bei der Zulieferung von bestimmten genormten Materialien und Bauteilen zu 
weltweiten Lieferengpässen kam und weiterhin kommt. Eine Preissteigerung muss zukünftig eingeplant 
werden, sodass nur mit den weiteren vorgesehenen Fördermitteln 2023 - 2025 das Projekt 
abgeschlossen werden kann. 
 

 


